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»Der geilste Tag« im Frauenkino
TROCHTELFINGEN. Im evange-
lischen Gemeindehaus in Troch-
telfingen ist am Mittwoch, 5.
April, um 20 Uhr »Frauenkino«,
diesmal mit »Der geilste Tag«.
Der kauzige Pianist Andi und der
Lebenskünstler Benno haben
eines gemeinsam: Sie werden
bald sterben und landen im Hos-
piz. Sie beschließen, den geils-

ten Tag ihres Lebens zu genie-
ßen: Weil sie bei begrenzter
Lebenserwartung keinen Knast
fürchten müssen, reisen sie mit
ergaunertem Geld nach Afrika.
Über lustige und tragische Etap-
pen führt das Abenteuer zur
Erkenntnis, dass man sein Leben
in die Hand nehmen muss, um es
nicht zu verpassen. (k)

Vortrag über Reha beim Diabetikertreff Gammertingen
GAMMERTINGEN. »Der Weg
zur Reha« ist ein Vortrag über-
schrieben, der bei einem Treffen
der Diabetiker-Selbsthilfegrup-
pe Gammertingen am Donners-
tag, 6. April, um 19 Uhr im Gast-
haus Adler in Bronnen im Mittel-
punkt steht. Menschen mit einer
chronischen Erkrankung wie
zum Beispiel Diabetes können

durch eine Rehabilitationsmaß-
nahme den Verlauf ihrer Krank-
heit positiv beeinflussen. Roland
Aigner, Kaufmännischer Leiter
der Waldburg-Zeil-Rehaklinik in
Bad Saulgau, wird beim Diabeti-
ker-Treff erläutern, welche
unterschiedlichen Möglichkei-
ten einer Rehabilitation es gibt,
für wen und wie oft sie über-

haupt möglich ist und wie und
wo man eine Reha-Maßnahme
beantragen kann. Anschließend
wird der Referent für Fragen zur
Verfügung stehen. Nicht nur Mit-
glieder und ihre Angehörigen,
sondern auch interessierte Gäste
sind willkommen. Näheres bei
Anna-Maria Faustmann. (em)

07574 91091

TROCHTELFINGEN. Manfred Schwaiger,
ehrenamtlicher Versichertenberater der
Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg, berät am Mittwoch, 12.
April, von 10 bis 12 Uhr im AOK-Kunden-
center Trochtelfingen kostenlos in allen
Fragen die gesetzliche Rentenversiche-
rung betreffend (auch Versicherte der
Deutschen Rentenversicherung Bund).
Wer sich informieren lassen möchte, soll-
te sich dazu telefonisch anmelden und
Versicherungsunterlagen sowie Personal-
ausweis oder Reisepass mitbringen. (v)

07127 33116

Information
zur Rente

TROCHTELFINGEN. Die DRK Ortsverei-
ne Mägerkingen-Hausen und Trochtelfin-
gen sammeln am Samstag, 8. April, Alt-
kleider. Angenommen werden Oberbe-
kleidung aller Art, Strümpfe, Wäsche,
Woll- und Strickwaren, Schuhe, Hüte,
Federbetten und Haushaltswäsche. In
Trochtelfingen, Steinhilben, Wilsingen
und Haid sollten die Säcke ab 8 Uhr gut
sichtbar am Straßenrand stehen. Rückfra-
gen sind unter der Handynummer 0160
7848831 möglich. Wer in Mägerkingen
oder Hausen wohnt, sollte die Säcke spä-
testens um 8.30 Uhr rausstellen. Auch für
diesen Bereich gibt es ein Info-Telefon:
0171 8491091. (em)
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HOHENSTEIN-MEIDELSTETTEN. Bilder
von einer 44-tägigen Tour durch Westne-
pal zeigt Erich »Eges« Ruopp aus Rietheim
am Donnerstag, 13. April, um 21 Uhr im
»Adler« in Meidelstetten. Die Tour führte
im Oktober und November 2015 über
zehn Pässe inklusive des des 5 565 Meter
hohen Nimal. Teilnehmer waren Moritz
Steinhilber aus Mössingen, drei Nepali
und Ruopp. Bereits um 18 Uhr ist im
»Adler« Gelegenheit zum Yak-Essen, das
allerdings nur nach Reservierung. Yaks,
zu Deutsch Grunzochsen, leben in kargen
Gebirgslandschaften – so auch im Hima-
laya. Seit 10 Jahren züchtet Vadde Vöhrin-
ger Yaks auf dem Göllesberg. (v)

07387 988894

Bilder von Nepal
und Yak-Essen

Politik – Breitbandausbau und Verkehrswege auf dem Land: Staatssekretär Norbert Barthle (CDU) in Trochtelfingen

VON MARION SCHRADE

TROCHTELFINGEN. Irgendwer hat ver-
gessen, ihm zu sagen, dass der Jahres-
empfang der CDU im Trochtelfinger
Schloss eine Stunde später los geht als
ursprünglich geplant. Gastredner Norbert
Barthle, Parlamentarischer Staatssekretär
im Bundesministerium für Verkehr und
digitale Infrastruktur, hat also noch Zeit,
durchs Städtle zu bummeln und einen
Kaffee zu trinken. Dass er bei der Gelegen-
heit auf ganz praktische Weise mit dem
Thema konfrontiert wird, über das er
nachher beim Empfang sprechen soll,
entbehrt nicht einer gewissen Ironie. Wes-
halb er die Anekdote kurz darauf als Ein-
stieg in seine Rede im Schlosssaal nutzt:
Kuchen essen im Café und dabei Mails auf
dem Smartphone checken? Eins nach dem
andern. Zum Surfen muss man vor die
Tür, drinnen ist das Smartphone offline.

Schnelles Internet auf der Agenda

Das Internet lahmt im Ländlichen
Raum immer noch erheblich. Norbert
Barthle weiß das von Amts wegen und
hat’s in Trochtelfingen jetzt auch live
erlebt. Der zähe Datenfluss betrifft das
mobile wie auch das stationäre Internet,
an das nicht nur Privathaushalte, sondern
vor allem auch Gewerbebetriebe ange-
schlossen sind. Die wollen und, geht es
nach der Politik, sollen nicht vom urba-
nen Raum abgehängt werden.

Weshalb die Bundesregierung den
Breitbandausbau finanziell vor allem dort
fördere, wo sich Telekommunikations-
unternehmen aufgrund mangelnder Ren-
tabilität vornehm zurückhalten. Bei-
spielsweise also auch auf der Alb. Bis
2018, erklärt Barthle seinen Zuhörern in
Trochtelfingen, soll in ganz Deutschland
flächendeckend eine Mindest-Download-
Geschwindigkeit von 50 Mbit pro Sekun-
de zur Verfügung stehen.

Im Kreis Reutlingen sei dieses Ziel
schon zu 81,5 Prozent erfüllt. Trochtelfin-
gen bleibt mit 58,3 Prozent weit zurück –
wobei die Versorgungsqualität von Teilort

zu Teilort und Wohngebiet zu Wohngebiet
höchst unterschiedlich ist.

50 000 Euro, erinnert Barthle, habe der
Landkreis Reutlingen vom Bund bekom-
men – Geld, das in eine kommunenüber-
greifende Planung für die Breitbandver-
sorgung fließt. Trochtelfingen hat sich ins
Kreisprojekt eingeklinkt. Parallel dazu
sind Fachingenieure des Büros Geo-Data
derzeit an Planung und Kostenprüfung
für einen FTTC-Ausbau dran, teilt Bürger-
meister Christoph Niesler auf Anfrage
mit. FTTC heißt: Glasfaserausbau bis zum
Verteilerknoten. Zudem ist die Stadt Mit-
glied in der Breitbandversorgungsgesell-
schaft des Landkreises Sigmaringen. Die
darin zusammengeschlossenen Kommu-
nen erhoffen sich etwa durch gemeinsa-
me Ausschreibungen wirtschaftlichere
Ergebnisse für den Breitbandausbau.

Die Gemeinden können, so Barthle,
Bundes-Zuschüsse in Höhe von 50 bis 70
Prozent der Investitionskosten abrufen.
Kombiniert mit den Fördertöpfen des Lan-
des sind sogar bis zu 90 Prozent drin.
Wenn die Trochtelfinger Planungen so
weit sind, will auch Niesler entsprechen-
de Anträge stellen. Der Breitbandausbau

Mehr Drive im Netz und auf der Straße

werde noch vor der Sommerpause Thema
im Gemeinderat sein.

Schneller und effektiver soll’s nicht
nur im digitalen Raum, sondern auch auf
den klassischen Verkehrswegen voran
gehen. Barthle sieht in der Elektromobili-
tät großes Zukunftspotenzial. Dass Län-
der, die nicht eben den Ruf einer ökologi-
schen Vorreiterschaft haben, in diesem
Bereich derzeit weit vor Deutschland ran-

gieren, gehört zu den Fakten mit Aha-
Effekt, die Barthle parat hat: In chinesi-
schen Großstädten decken Elektro-Bus-
Flotten den öffentlichen Nahverkehr ab.
»Und bei uns gibt es keinen einzigen gro-
ßen Hersteller, der überhaupt einen Elek-
trobus im Angebot hat«, kritisiert Barthle,
der es auch als Aufgabe des Bundes erach-
tet, eine Trendwende einzuleiten.

Albaufstieg und Ortsumgehung

Ob mit Benzin, Diesel, Strom oder
Brennstoffzellentechnik angetrieben:
Fahrzeuge brauchen Straßen, in die der
Bund jetzt – nach einigen Jahren Sparkurs
in diesem Bereich – kräftig investiere. Mit
dem Albaufstieg Lichtenstein (prognosti-
zierte Kosten: rund 124,3 Millionen
Euro), der es in den vordringlichen Bedarf
des Bundesverkehrswegeplans 2030
geschafft hat, und der Engstinger Ortsum-
fahrung (14,6 Millionen Euro) greift er
zwei aktuelle regionale Beispiele auf. Für
beide sollen im Herbst Umsetzungskon-
zepte vorgestellt werden.

Am Geld, so Barthle, scheitern derarti-
ge Großprojekte nicht, eher an den
begrenzten Planungskapazitäten auf Län-
derebene: »Was zur Baureife gebracht
wird, kann umgesetzt werden, dann fließt
das Geld vom Bund«, verspricht der
Staatssekretär. (GEA)

Er fühlt sich für
»Modernität und
Mobilität« zustän-
dig: Norbert Barthle
ist Parlamentari-
scher Staatssekre-
tär im Bundesminis-
terium für Verkehr
und digitale Infras-
trukur. Beim Jahres-
empfang der CDU
Trochtelfingen
sprach er auch loka-
le Aspekte des Breit-
band- und Ver-
kehrsausbaus an.

FOTO: SCHRADE

Zeit und Raum, um politische Themen zu vertiefen
Früher war’s ein Neujahrs-
empfang – inzwischen ist
der CDU-Stadtverband
Trochtelfingen, wie des-
sen Vorsitzender Bernd
Hummel erläuterte, zu
einem Jahresempfang
übergegangen. Weil sich
im Frühjahr sowohl die
Termine als auch die
Anfragen an prominente
Gastredner aus der Politik
weniger ballen. Entspre-
chend viel Zeit nahm sich

JAHRESEMPFANG DES CDU-STADTVERBANDS TROCHTELFINGEN

Norbert Barthle, parla-
mentarischer Staatssekre-
tär im Bundesministerium
für Verkehr und digitale
Infrastruktur, um auf bei-
de Themenbereiche sei-
nes Ressorts einzugehen –
inklusive lokalpolitischer
Querverweise. Seinen Aus-
führungen folgten nicht
nur Mitglieder der Troch-
telfinger CDU und Man-
datsträger auf Bundes-
und Landesebene wie

Michael Donth und Karl-
Wilhelm Röhm. Auch Ver-
treter aus Vereinen, Wirt-
schaft und Bürgerschaft
waren dabei, ebenso Mit-
glieder aus Gemeinde-
und Ortschaftsrat. Das
Blechbläserensemble des
Musikvereins Mägerkin-
gen unter der Leitung von
Ernst Zaia umrahmte den
Empfang mit frischen Rag-
time- und Swing-Rhyth-
men. (ma)
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Aim SL

Inliner Velocity Jr.

99,99 69,–

Laufschuh  Damen & Herren

Pulse 8
119,99 79,99

Longboard Street
Surfing Free

139,99 99,–

Freizeitschuh 
XAPro 3D Ultra GTX
Damen & Herren

149,99 89,99

1.799,–

E-MTB
Reaction Hybrid 
One 400

MTB

599,–

550,–
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www.bethel.de

Für Menschen da sein
Mit sozialem Engagement und diakoni schem Ver ständ nis. 
An fast 300 Orten in Deutschland ist Bethel aktiv, um die 
Lebensqualität von hilfe bedürftigen Menschen zu verbessern. 

Allen, die uns dabei helfen, sind wir dankbar. 
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